
Dezember-Foto zeigt Stillgewässer mit Kopfweiden
Rottenburg. (red) Das Dezember-

Foto vom Kalender Rottenburger
Naturschönheiten zeigt ein Stillge-
wässer. Stillgewässer, so heißt es im
Text, den immer Veronika Oberpril-
ler, Umweltreferentin der Stadt ver-
fasst, seien vielerorts in der Land-
schaft zu finden.

Wenn sie fischfrei sind und flache

Ufer aufweisen bieten sie wertvolle
Lebensräume für Amphibien wie
den Teich- und den Laubfrosch, aber
auch Reptilien, Insekten und Pflan-
zen. An den Stillgewässern findet
man oft sogenannte Kopfweiden.
Zum Erhalt der typischen Form
werden die jungen Zweige regelmä-
ßig an der Austriebstelle abge-

schnitten. Früher wurden die so ge-
wonnenen Weidenruten unter ande-
rem für das Flechten von Körben
verwendet. Heute sind die Kopfwei-
den aber aus ökologischer Sicht
wertvoll, bieten sie doch Unter-
schlupf und Nahrung für über 400
Insekten sowie Fledermäuse und
Eulen. Die Pflege der Kopfweiden

übernimmt kostenlos der Land-
schaftspflegeverband Landshut,
heißt es im Kalendertext. Das De-
zember-Foto stammt von Hobbyfo-
tograf Bernd-Jochen Lindner-Haag.
Er schließt damit den Kreis des
diesjährigen Kalenders. Im nächs-
ten Jahr geht es um Kuriositäten in
der Natur. Foto: Bernd Jochen Lindner-Haag.


